
Mit seiner Studie über das antike Judentum
verbindet Max Weber eine für seinen ge-
samten Ansatz zentrale These: daß die alt-
israelische religiöse Ethik, aufbauend auf
einer besonderen Gotteskonzeption und ra-
tionalisiert durch die Arbeit levitischer Leh-
rer und vorexilischer Propheten zu einem
Angelpunkt der Kulturentwicklung nicht
nur des vorderasiatischen Orients, sondern
vor allem des Okzidents geworden sei. In-
sofern gehört diese Studie werkgeschicht-
lich und systematisch zu Webers wichtig-
sten Texten: sie bildet einen der Pfeiler, auf
denen seine Theorie des okzidentalen, ins-
besondere des modernen okzidentalen Ra-
tionalismus ruht.
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